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Zermatt setzt auf die Zukunft
Im autofreien Zermatt ist der Fussgän-
ger uneingeschränkter König. Umso
wichtiger ist es, dass der Gast schnell,
sicher und effizient zum gewünschten
Ziel geführt wird. Zermatt hat dies mit
der Installation des neuen modularen
Fussgängerleitsystems erreicht und in
der vergangenen Win-
tersaison erste, positive 
Erfahrungen gemacht.

Ausgangslage
Natürlich waren auch
vor der Montage des
neuen Leitsystemes viele
Informationen und Hin-
weise für den Zermatt-
Besucher auf Wegwei-
sern, Schildern und 
Beschriftungstafeln vor-
handen. Doch es fehlte
eine strukturierte Form
und ein einheitliches Er-
scheinungsbild. Genau
dieses Ziel verfolgte das
Projektteam unter der
Leitung des Verwalters
der Einwohnergemein-
de Zermatt – Herrn
Peter Bittel. Die richtige
Information am richti-
gen Ort zum richtigen
Zeitpunkt lautete die De-
vise. 
Das Projektteam stellte
sich der zeitraubenden

Aufgabe. Zuerst mussten die vielschich-
tigen Interessen bezüglich den Informa-
tionsinhalten seitens der Einwohnerge-
meinde, der technischen Betriebe, der
Bergbahnen, der Tourismus-Verant-
wortlichen, der Geschäftsinhaber und
anderen mehr zusammengetragen, ge-

prüft und gegliedert werden. Danach
galt es, die richtigen Informationsbe-
dürfnisse für die verschiedenen Benut-
zer zu evaluieren und zu strukturieren.
Als nächsten Schritt mussten diese In-
formationsinhalte dem Besucher am
richtigen Ort und in ansprechendem

Design – resp. übersicht-
lich dargestellt – kom-
muniziert werden. Eine
Herausforderung, die
nicht einfach zu bewälti-
gen war.

Kreative Fachberatung
Schon frühzeitig wurde
unser Produktmanager
und Spezialist für Infor-
mations- und Leitsysteme
– Walter Kühne – bera-
tend zugezogen. Er
zeigte die einzelnen Pla-
nungsschritte auf und
präsentierte die vielseiti-
gen Möglichkeiten der
Gestaltung und Darstel-
lung der Informationen
in Form von Projektskiz-
zen.

Rasche Umsetzung
Nachdem alle offenen
Fragen beantwortet,
die genauen Standorte
und die jeweiligen Infor-
mationsinhalte definiert
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SIGNALETIK
Informieren – leiten –
Ziele anzeigen
Signaletik? Was
bedeutet dieser
Begriff und was
verstehen wir
darunter?
Im deutschen

Sprachgebrauch eher unbekannt, spricht
man im französischen Sprachgebiet sehr
wohl von «La signaletique». Man meint
dabei sogenannte Orientierungs- und
Leitsysteme, die dem Besucher und
Fussgänger an einem ihm fremden Ort
signalisieren, wo er sich befindet und
ihm den Weg zu seinem Ziel weist.
Signaletik heisst also: Informieren – leiten
– zum Ziel führen. Signaletik geht ganz
alltäglichen Fragen nach wie: Wo finde
ich den Bahnhof? Wie finde ich das
Tourist Office? Wo ist das Kongresszen-
trum? Wo die Seilbahnstation?

Dabei geht es nicht darum, einzelne
Schilder, Wegweiser und Beschriftungs-
tafeln aufzustellen. Vielmehr um die
Kunst, mit ganzheitlichen visuellen
Orientierungs- und Leitsystemen den
Besuchern die Informationen strukturiert,
in der richtigen Menge und übersichtlich
dargestellt, in einem ansprechenden
Design zu kommunizieren. Der Schlüssel
zur erfolgreichen Wegweisung liegt
darin, die unbedingt notwendige
Mindestmenge an Informationen zu
ermitteln – abgestimmt auf ihre Ziele –
und diese für ihre Besucher effizient
einzusetzen. Mit flexiblen Informations-
trägern, frei gestaltet in Ihrem Corporate
Design, schaffen Sie so ein Ambiente mit
persönlicher Note. Ein Ambiente, in dem
sich Ihre Gäste willkommen fühlen.
Informieren Sie sich in dieser Ausgabe
am Beispiel Zermatt.

Wir wünschen Ihnen einen schönen
Frühling mit viel Sonne, gute Geschäfte
und einige interessante, gewinnbringen-
de Momente bei der Lektüre unserer
Zeitschrift.

Ihr René Reist
Marketingleiter

Modularer Systemaufbau – 
vielseitige Konstruktionslösungen

elegante Stelen an stark
frequentierten Standorten 
mit grossem Informationsbedarf

Informations-Module

montiert auf Standrohr mit
durchschnittlichem Informationsbe-
darf

fahnenmässig montiert an
Kandelaber

von links:
Armand Guntern, Leiter techn. Dienste, EG Zermatt
Walter Kühne, PM Informatiossysteme Signal AG

Bestechende Vorteile
des Leitsystems

modernes Design
➟ grosse Gestaltungsfreiheit
nachhaltige Nutzung
➟ dank leicht austauschbaren
Modulen
top Preis-Leistungsverhältnis
➟ grosse Auswahl 
an Systemkomponenten
kreative Fachberatung
➟ langjährige Erfahrung

waren, fiel der Entscheid zu Gunsten
unseres flexiblen Beschilderungssys-
tems SIGNA-CIS. Nun ging es an die
Umsetzung. Anfang Dezember – zu
Beginn der Wintersaison – wurde das
komplette Fussgängerleitsystem wie
geplant ausgeliefert und durch die
technischen Dienste der Gemeinde
Zermatt montiert. 
Zermatt war und ist für die Zukunft und
für den Empfang seiner Gäste zeitge-
mäss gerüstet.


